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SVO Gemaringen kämpft im Derby gegen
Thalhofen um erste Punkte

SVO Germaringen verliert erneut gegen Lagerlechfeld und
trifft im Derby auf Thalhofen. SpVgg Kaufbeuren spielt in

Rettenberg.

Im Zuge der laufenden Bezirksliga zeigen die Ergebnisse der
Mannschaften, wie eng der Wettbewerb ist und welche
Herausforderungen die Teams bewältigen müssen. Die
bevorstehenden Spiele, insbesondere das Derby zwischen SVO
Gemaringen und dem FC Thalhofen, versprechen spannende
Begegnungen.

Kaufbeuren und der Kampf um den
Ligaerhalt

Für die SpVgg Kaufbeuren steht am Samstag ein wichtiges
Auswärtsspiel gegen den Aufsteiger FC Rettenberg an, welches
um 15:30 Uhr beginnt. Dies markiert ein Neuland für
Kaufbeuren, da dieses Team bislang noch nicht gegen
Rettenberg gespielt hat. Das jüngste Spiel brachte eine
Erleichterung, als Kaufbeuren im Derby gegen Oberstdorf mit
1:0 gewann, was dem Team neues Selbstbewusstsein geben
könnte.

Gemaringen in der Krise

Auf der anderen Seite sieht sich der SVO Gemaringen aktuell
in einer schwierigen Lage. Nach der 0:2-Niederlage gegen die
Spielvereinigung Lagerlechfeld bleibt das Team mit lediglich
einem Punkt aus vier Spielen im unteren Tabellendrittel stecken.



Am Samstag steht dann das Derby in Thalhofen an, wo viele
einen Sieg der Heimmannschaft erwarten. Interims-Coach
Markus Wahmhoff äußerte, dass das Team aus den vorherigen
Niederlagen lernen und sich auf die kommenden
Herausforderungen konzentrieren müsse.

Thalhofen: Fokus nach Pokaldramen

Der FC Thalhofen hat kürzlich ein emotionales Spiel gegen 1860
München absolviert und muss nun den Fokus auf die
bevorstehende Begegnung mit Gemaringen richten. Das Team
muss die Aufregung des Pokalspiels hinter sich lassen und sich
auf die Bezirksliga konzentrieren, um den Punktestand zu
verbessern. Trainer und Spieler sind gefordert, sich schnell zu
sammeln und eine starke Leistung zu zeigen.

Verletzungen und Rückkehrer bei
Kaufbeuren

Die Mannschaft von Kaufbeuren kann wieder auf drei Spieler
zählen, die aus dem Urlaub zurückgekehrt sind: Erjon Gashi,
Ömer Dasdemir und Bora Imamogullari. Im Gegensatz dazu
muss Trainer Mahmut Kabak weiterhin auf Can Uygun und
Cagatay Aksu verzichten, während Lane Salihaj voraussichtlich
wegen einer schweren Knieverletzung nicht mehr spielen kann.
Trotz dieser Rückschläge bleibt der Trainer zuversichtlich und
strebt einen weiteren Sieg an, um die gute Form zu bestätigen.

Ein Blick in die Zukunft

Beide Teams stehen vor der Herausforderung, sich in einer
wettbewerbsintensiven Liga zu beweisen. Während Kaufbeuren
versucht, den positiven Trend fortzusetzen, kämpft Gemaringen
darum, ihre Form zu verbessern und wichtige Punkte zu
sammeln. Die kommenden Spiele werden entscheidend für die
Tabellenplatzierungen sein und sind von großer Bedeutung für
die jeweiligen Ambitionen der Mannschaften.
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